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In der vergangenen Woche wurde ein eher ungewöhnliches Fundtier zur
Auffangstation nach Soltau-Mittelstendorf gebracht: Hahn „Hansi“, wir ihn
das Team der Wildtierhilfe Lüneburger Heide getauft hat, hatte offensichtlich
eine unschöne Begegnung mit einem Artgenossen. Darauf lassen die Wun-

den am Kamm schließen. Vermutlich
ist er dann über den Zaun geflüchtet.
Spaziergänger fanden den Hahn Ende
vergangener Woche in der Nähe von
Dittmern. Ferner warten in der Auf-
fangstation noch weitere neue „Fin-
delkinder“: Die drei kleinen Katzen sind
vergangene Woche in Soltau gefun-
den worden. Schwarz-weiß ist ein
„Mädchen“, die getigerten einmal Ka-
ter, einmal Katze. Die Kleinen wurden
vermutlich Ende April geboren, sind

quitschvergnügt
und gesund. Sie
bekommen jetzt ih-
re erste Impfung
und werden ge-
chipt, bevor sie an
neue Halter vermit-
telt werden. Wer
den Hahn vermißt
oder den Kätzchen
eine neues Zuhaus
geben möchte,
sollte sich melden.

Umzug Ende Oktober
Soltauer Kreishaus bis 30. August fertiggestellt

Die Arbeiten am neuen Soltauer Kreishaus liegen nach dem kalten Winter wieder im Zeitplan.

BAD FALLINGBOSTEL/SOLTAU
(mwi). Der Neubau des Kreishauses
in Soltau liegt offensichtlich weiter-
hin im Zeitplan, obwohl noch im März
mit Verzögerungen zu rechnen war.
Wie Landrat Manfred Ostermann in
der jüngsten Kreistagssitzung am
vergangenen Donnerstag in Bad Fal-
lingbostel berichtete, sei es den be-
teiligten Unternehmen dem langen
und kalten Winter zum Trotz gelun-
gen, „die Bauverzögerung von 38
Schlechtwettertagen wieder aufzu-
holen.“

Die Arbeiten an der Außenfassade
des Gebäudes seien so weit fortge-
schritten, daß die letzten Gerüste mit
Ablauf der vergangenen Woche hät-
ten abgebaut werden können: „Das
Erdgeschoß ist bis auf den Ein-
gangsbereich so gut wie fertigge-
stellt, die Gewerke arbeiten sich jetzt
kontinuierlich weiter nach oben“, so
der Landrat. Auch die Außenanlagen
bekämen langsam Konturen, und das
Garagengebäude dort, wo sich früher
die Erziehungsberatungsstelle be-
funden habe, stehe ebenfalls: „Auch

die zukünftige Auffahrt vor dem
Haupteingang des Gebäudes ist
schon deutlich zu erkennen.“ Oster-
mann zum weiteren „Fahrplan“: „Der-
zeit gehen wir davon aus, daß das
Gebäude vertragsgerecht am 30. Au-
gust fertiggestellt werden kann. Die
baufachlichen Abnahmen können
dann bis Mitte September erfolgen.
Anschließend stehen die IT- und son-
stigen Installationen und die In-
neneinrichtung an, bevor am letzten
Oktoberwochenende der Umzug ge-
plant ist.“

Drei große Spenden der KSK
Kreissparkasse Soltau fördert mehrere Projekte mit insgesamt fast 19.000 Euro

10.000 Euro nahmen in Munster Erster Stadtrat Rudolf Horst (li.) und
Stadtwerke-Aufsichtsratsvorsitzender Alfred Schröder (re.) von Franz
Wienöbst für die Ausstellung „Glasplastik und Garten“ entgegen.

In der „KulturStellmacherei“ überreichte KSK-Vorstand Franz Wienöbst (2.v.li.) eine Spende in Höhe von 5.000
Euro an Vertreter von Kulturverein und Stadtjugendring zum Aufbau eines ehrenamtlich geführten Kinos.

Andreas Witt, Fachgruppenleiter Kultur der Stadt Soltau, und Bürger-
meister Wilhelm Ruhkopf erhielten von Franz Wienöbst (v.re.) eine För-
derung in Höhe von 3.850 Euro für drei Veranstaltungsreihen.

SCHNEVERDINGEN/SOLTAU/
MUNSTER (suv). Nach wie vor ist er
der Vorstandsvorsitzende der Kreis-
sparkasse Soltau, auch wenn Franz
Wienöbst in den vergangenen Ta-
gen fast so etwas wie einen „Ne-
benjob“ ausführte - nämlich als
„Geldbote“: Vergangenen Donners-
tag und Montag überbrachte der
KSK-Vorstand Spendenzusagen
über insgesamt fast 19.000 Euro für
verschiedene Projekte. Mit 5.000
Euro fördert das Geldinstitut den
Aufbau eines ehrenamtlich geführ-
ten Kinos in Schneverdingen, 3.850
Euro erhielt die Stadt Soltau für
Theaterreihe, „Soltauer Sommer“
und „Zwischenspiel - das Zelt“, und
mit 10.000 Euro stiftet die Kreis-
sparkasse für die Munsteraner Aus-
stellung „Glasplastik und Garten“.

Bei den Terminen überreichte der
Vorstandsvorsitzende der Kreisspar-
kasse Soltau aber nicht einfach nur
Schecks, sondern er machte sich
außerdem vor Ort ein Bild von den
geförderten Aktionen. Seine erste
Station war Schneverdingen, wo Kul-
turverein und Stadtjugendring der
Heideblütenstadt zusammen mit ei-
nigen Mitstreitern am Aufbau eines
ehrenamtlich geführten Kinos arbei-
ten (HK berichtete). „Viele Schnever-
dingen wünschen sich, wieder ein
Kino zu haben“, erklärte Claas Ham-
mes vom Stadtmarketing. Die 5.000
Euro sind übrigens nicht die einzige
Förderung für das Projekt: 50.000
gab die Stadt, Unterstützung durch
die Filmförderstiftung des Bundes
FFA kamen in Höhe von 8.564 Euro,
und die Filmförderstiftung  Nordme-
dia (Niedersachsen und Bremen)
bringt knapp 31.000 Euro ein. Die
Spende der KSK stammt aus den

Mitteln der Kreissparkassenstiftung:
„Dadurch sind wir in der Lage, sol-
che interessanten Aktionen zu un-
terstützen. Dies ist übrigens das er-
ste Kino, das wir fördern. Das Pro-
jekt zeigt, wie breit gefächert Enga-
gement und kulturelles Angebot im
Heidekreis sind“, so Wienöbst.

Beeindruckt zeigte sich der Spar-
kassenvorstand auch vom vielfälti-
gen Kulturangebot in Soltau. Dort
gab es für drei Veranstaltungsreihen
insgesamt fast 4.000 Euro aus dem
Topf der KSK-Stiftung: „Ich finde es
gut, daß sich Soltau nicht nur über
Spektakel wie ‚Ritter, Topf und
Deckel‘ definiert, sondern ein großes
‚Gesamtpaket‘ zu bieten hat“, so

Wienöbst. „Kultur ist ein wichtiges
Gut für unsere Bürger“, betonte Wil-
helm Ruhkopf. „Und damit solche
Dinge weiterhin funktionieren, brau-
chen wir Partner“, so der Soltauer
Bürgermeister weiter.

Die größte Spende des Soltauer
Geldinstitutes in Höhe von 10.000
Euro aus den Mitteln der Stiftung
(7.500 Euro) und der Sparkassen-
Lotterie „Sparen und Gewinnen“
(2.500 Euro) ging an die Stadt Mun-
ster, die dieses Jahr vom 17. August
bis 8. September zur neunten inter-
nationalen Ausstellung „Glasplastik
und Garten“ einlädt: „Dort haben wir
dieses Jahr Großes vor“, erklärte Ru-
dolf Horst, Erster Stadtrat. In den

Gärten und Parkanlagen rund um den
historischen Ollershof präsentieren
80 Künstler aus 23 Nationen mehr als
130 Arbeiten aus Glas. Auch in der
St. Urbanikirche und der Stadt-
bücherei laufen Ausstellung.

Es gebe zwar ein großes Ehren-
amtliche Engagement, so Horst,
„doch ohne Geld ist das alles nicht
machbar.“ „Wir wollen ein deutliches
Zeichen für Kultur in der Region und
vor Ort setzen“, so Wienöbst. Und
welche Qualität die Ausstellung zu
bieten hat, hob Alfred Schröder, Auf-
sichtsratsvorsitzender des Stadt-
werke Munster-Bispingen hervor:
„Die Spitze der Glaskunst kommt zu
uns in die Region.“

Falternacht 

Der Naturschutzbund Hermanns-
burg/ Faßberg lädt ein zur dritten
Falternacht am Freitag, dem 5. Ju-
li, ab 22 Uhr am Haus der Natur, in
Oldendorf am Weg nach Beutzen.
Der Nabu bietet ein Erlebnis der be-
sonderen Art: Christoph Kayser aus
Wietzendorf, Falter-Experte und
Mitarbeiter an der Roten Liste der
Großschmetterlinge in Niedersach-
sen und Bremen, will mithilfe von
Lichtquellen und Duftködern versu-
chen, eine bunte Vielfalt an Nacht-
faltern anzulocken und den Be-
trachtern die Arten erklären. Die
Teilnahme ist frei, Spenden sind
willkommen. Bei Regenwetter fällt
die Falternacht aus.

Grindel in Munster
MUNSTER. Der Bundestagsabge-

ordnete Reinhard Grindel (CDU) ist
am kommenden Dienstag, dem 9.
Juli, als Referent zu Gast beim CDU-
Stadtgespräch in Munster. Der
Abend steht unter dem Thema
„Deutschland vor der Wahl“ und soll
eine Mischung aus Rückblick auf die
bisherige Arbeit der Bundesregierung
und einen Ausblick auf die Themen,
die im neuen Regierungsprogramm

behandelt werden, bieten. Reinhard
Grindel, der zur Bundestagswahl er-
neut als Direktkandidat der CDU an-
tritt, will aber auch seine ganz per-
sönlichen Ziele für die kommende Le-
gislaturperiode vorstellen und nach
seinem Vortrag auch Fragen beant-
worten. Eingeladen zu dem Abend
sind alle Interessierten, die Veran-
staltung beginnt um 20 Uhr im Hotel
Deutsches Haus in Munster. 

„DSDS-Open-Air“
SOLTAU. „DSDS“ feiert zehnjäri-

ges Bestehen - und das mitten in der
Lüneburger Heide: Zum „runden Ge-
burtstag“ der Sendung „Deutschland
sucht den Superstar“ gibt am 6. Juli
ab 15 Uhr (Einlaß ab 14 Uhr) ein
großes Open-air-Festival mit Pop-Ti-
tan Dieter Bohlen, zahlreichen Fina-
listen der vergangenen Jahre und den
Gewinnern der aktuellen Staffel ex-
klusiv im Heide-Park Soltau. Am
kommenden Samstag erwartet groß
und klein im Heide-Park mit dem
„DSDS-Open-Air“ ein Ereignis der
Extraklasse: Zum zehnten Geburts-

tag der Sendung erleben Fans Künst-
ler wie Luca Hänni, Daniele Negroni,
Pietro Lombardi, Sarah Engels,
Mehrzad Marashi, Menderes Bagci,
Vanessa Krasniqi und viele mehr erst-
mals live vor der außergewöhnlichen
Kulisse von Norddeutschlands größ-
tem Freizeitpark. Außerdem dabei:
Dieter Bohlen, der durch das Pro-
gramm führt, sowie die beiden Fina-
listinnen der aktuellen Staffel, Bea-
trice Egli und Lisa Wohlgemuth. Wei-
tere Informationen gibt es im Inter-
net unter www.heide-park.de/dsd-
sopenair.

Verletzt
SOLTAU. Zu einem schweren Ver-

kehrsunfall kam es am Samstag-
nachmittag auf der B 71/209. Im Ein-
mündungsbereich in Fahrtrichtung
Lüneburg übersah eine 23jährige Au-
tofahrerin den Wagen eines aus Mun-
ster kommenden 26jährigen Soltau-
ers. Durch den Zusammenstoß ent-
stand wirtschaftlicher Totalschaden
an beiden Fahrzeugen in Höhe von
30.000 Euro. Die 23jährige und ihre
beiden Insassen wurden zur Unter-
suchung ins Krankenhaus gebracht.

Flohmarkt
SOLTAU. Ein großer Flohmarkt

steht am kommenden Sonntag, den
7. Juli, auf dem Parkplatz des Sol-
tauer E-Centers in der Lüneburger
Straße auf dem Programm. Für
Anmeldungen und weitere Informa-
tionen wenden sich Interessierte an
die Agentur Apel unter der Telefon-
nummer (05195) 972354.
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